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Glossar 

(Potenzieller) Beeinträchtigungsbe-
reich (PBB) 

Zentraler Aktionsraum um den Brutplatz einer windkraft-
sensiblen Art, in dem der überwiegende Teil der Aktivität 
zur Brutzeit stattfindet; artspezifisch (MELUND & LLUR 
2021) 

Betrachtungsraum (BR) 500 m-Radius (zzgl. Rotorradius) um geplante WEA 
Erhöhte Häufigkeit Definiert durch MELUND & LLUR (2021)Υ αEine erhöhte 

Häufigkeit liegt vor, wenn eine Netto-{ǘŜǘƛƎƪŜƛǘ Ǿƻƴ җ 
40 % im Gefahrenbereich festgestellt wurde. In Abhängig-
keit artspezifischer Verhaltensmuster sowie der Art der 
Betroffenheit ist die durchschnittliche Anzahl von Flugse-
quenzen je Erfassungstag ggf. zusätzlich zu berücksichti-
genά 

Erhöhte Gefährdung Ergibt sich aus der Bewertung der HPA und RNA. Ab-
schließende gutachterliche Einschätzung der Betroffen-
heit der Art durch das Vorhaben. Nicht zu verwechseln 
mit der im Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag vorzuneh-
menden artenschutzrechtlichen Bewertung. 

Flug Flugbewegung eines Individuums 
Flugkorridor Bereich der von einer Art/ einem Brutpaar regelmäßig 

zwischen Brutplatz und Nahrungsgebiet durchflo-
gen/überflogen wird; ggf. Ergebnis der HPA. 

Flugminute Einminütiges Flugintervall, für das neben der Position 
möglichst Parameter wie Alter, Geschlecht, Verhalten 
o. ä. erfasst werden 

Flugsequenz (bis zu) fünfminütiges Intervall eines Flugs 
Gefahrenbereich (GB) 200 m-Radius (zzgl. Rotorradius) um geplante WEA 
Habitatpotenzialanalyse (HPA) Revierbezogen: Bewertung funktionaler Beziehungen in-

nerhalb der von dem geplanten Windenergievorhaben 
betroffenen Reviere auf Basis der HPE 
Vorhabenbezogen: Darstellung und Bewertung der Land-
schaftsstruktur im Bereich des BR 

Habitatpotenzialerfassung (HPE) Kartierung bzw. Recherche zur Ermittlung von Land-
schaftsstruktur und Landnutzung im Bereich des Vorha-
bens oder im Prüfbereich eines betroffenen Brutpaares 

Nahbereich (NB) Räumlicher Bereich unmittelbar um den Brutplatz einer 
windkraftsensiblen Art (MELUND & LLUR 2021) ς festge-
legt nur für Rohrweihe und Uhu  

Netto-Stetigkeit Verhältnis der Anzahl Tage mit relevanten Flugsequenzen 
im Gefahrenbereich zur Gesamtzahl der artspezifisch 
maßgeblichen Erfassungstermine gem. MELUND & LLUR 
(2021) 

Prüfbereich für Nahrungsgebiete 
(PN) 

Bereich um den Brutplatz einer windkraftsensiblen Art, in 
dem die Aufenthaltswahrscheinlichkeit eines Individuum 
aufgrund artspezifischer funktionaler Beziehungen er-
höht sein kann (MELUND & LLUR 2021) 

Raumnutzungsanalyse (RNA) Analyse und Bewertung der Ergebnisse der RNE und HPE 
Raumnutzungserfassung (RNE) Erfassung der Flugaktivität windkraftsensibler Arten ge-

mäß MELUND & LLUR (2021) 
Relevante Flugsequenzen Ermittelte Flugsequenzen im Gefahrenbereich abzüglich 

der Flugsequenzen in großen Höhen (> 300 m) bei 
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Seeadler und Schwarzstorch, abzüglich der Flugsequen-
zen unterhalb des unteren Rotordurchgangs der geplan-
ten WEA bei der Rohrweihe und abzüglich der Flugse-
quenzen immaturer Individuen bei Seeadler, 
Schwarzmilan und Rohrweihe 

Rotorfläche von Rotoren überstrichene Kreisfläche 
Rotorradius Rotorblattlänge des geplanten WEA-Typs 
Sitzminute Aufenthaltsminute eines Individuums am Boden oder an 

einer Sitzwarte 
Stetigkeit Verhältnis der Anzahl flugaktiver Tage zur Gesamtzahl der 

durchgeführten Erfassungstermine 
Untersuchungsgebiet (UG) Bereich, der von den Beobachtungsstandorten aus zu 

überblicken ist 
WEA Windenergieanlage(n) 
WEA-Planung Gesamtheit der im Rahmen des Vorhabens geplanten 

Windenergieanlagen 
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1 ANLASS UND AUFGABENSTELLUNG 

In den Gemeinden Fiefbergen und Fahren (Kreis «Kreis») ist westlich von Gödersdorf und östlich 

von Passade die Errichtung und der Betrieb von fünf Windenergieanlagen (WEA) des Typs N149 

innerhalb des α±ƻǊǊŀƴƎƎŜōƛŜǘŜǎ ŦǸǊ ŘƛŜ ²ƛƴŘŜƴŜǊƎƛŜƴǳǘȊǳƴƎά bǊΦ «Gebiet» (MILI SH 2020) geplant 

(Planungsstand: «Stand_WEAPlanung», Abb. 1.1). Die Nabenhöhe beträgt 105 m, der Rotordurch-

messer 149 m, und die Gesamthöhe 180 m. Der untere Rotordurchgang liegt bei einer Höhe von 

30,5 m. Die vom Rotor überstrichene Fläche (Rotorfläche) beträgt je WEA 17.437 m², insgesamt 

wird eine Fläche von 87.183 m² überstrichen (s. auch Tab. 1.1).  

Tab. 1.1 Übersicht über die geplanten WEA des «Vorhabensart» «Bezeichnung1» «Bezeichnung2» (Pla-
nungsstand: «Stand_WEAPlanung»). 

Typ Anzahl 
Gesamt- 

höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
messer 

[m] 

Naben-
höhe 
[m] 

unterer Ro-
tordurch-

gang 
[m] 

Rotor- 
fläche 
je WEA 

[m2] 

Rotorfläche 
gesamt  

[m2] 

Planung «Vorhabensart_ohne_s» «Bezeichnung1» «Bezeichnung2» 

Neubau        

Nordex N149 5 180 149 105 30,5 17.437 87.183 

Abbau        

Tack TW-1,5s 4 99 70 64 29 3.848 15.394 

Vestas V66 1 100 66 67 34 3.421 3.421 

VestasV44 2 75 44 53 31 1.521 3.041 

In der Bilanzierung ergibt sich eine Erhöhung der Rotorfläche von 21.856 m² auf 87.183 m² (also um 

65.327 m²). Der untere Rotordurchgang verändert sich nur geringfügig, erhöht sich jedoch in vier 

Fällen von 29 m auf 30,5 m. In den drei weiteren Fällen sinkt er von 31 bzw. 34 m auf 30,5 m. 

Der vorliegende artenschutzrechtliche Fachbeitrag umfasst die Betrachtung der möglichen Auswir-

kungen des Vorhabens auf die Belange des Artenschutzes gem. § 44 BNatSchG. Die für das Vorha-

ben relevanten europäischen Vogelarten sowie die Tier- und Pflanzenarten des Anhangs IV der FFH-

Richtlinie im Vorranggebiet werden ermittelt und bezüglich artenschutzrechtlicher Konflikte, die 

zum Eintreten eines oder mehrerer Verbotstatbestände gem. § 44 I BNatSchG führen können, 

überprüft und bewertet.  

Die Prüfung und die Bewertung des Eintretens der Verbotstatbestände des § 44 BNatSchG erfolgt 

unter anderem ŀƴƘŀƴŘ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘǎƘƛƭŦŜƴ α.ŜŀŎƘǘǳƴƎ ŘŜǎ !ǊǘŜƴǎŎƘǳǘȊǊŜŎƘǘǎ ōŜƛ ŘŜǊ tƭŀƴŦŜǎǘǎǘŜƭπ

ƭǳƴƎά (LBV SH & AFPE 2016)Σ αArbeitshilfe zur Beachtung artenschutzrechtlicher Belange in Schles-

wig-Holsteinά (MELUND & LLUR 2021) ǎƻǿƛŜ αCƭŜŘŜǊƳŅǳǎŜ ǳƴŘ {ǘǊŀǖŜƴōŀǳά (LBV SH 2020). 

BIOCONSULT SH GMBH & CO. KG, Husum, wurde durch die WINDPARK FIEFBERGEN PROJEKT GMBH, Ham-

burg, beauftragt, für das geplante Vorhaben den artenschutzrechtlichen Fachbeitrag gemäß 

§ 44 BNatSchG zu erstellen.  
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Abb. 1.1 Darstellung des Vorranggebietes für die Windenergienutzung Nr. «Gebiet» gemäß 
MILI SH (2020) mit der aktuellen WEA-Planung (Stand: «Stand_WEAPlanung»). 
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2 METHODIK UND UNTERSUCHUNGSRAHMEN 

2.1 Vorranggebiet und Umgebung 

Das Vorranggebiet umfasst eine Fläche von ca. 72,6 ha, der Betrachtungsraum (500 m-Radius um 

die WEA-Planung zzgl. Rotorradius) hat eine Fläche von 279,0 ha. Der Gefahrenbereich (200 m-Ra-

dius zzgl. Rotorradius) ist etwa 104,9 ha groß. Die auf Ackerflächen geplanten WEA befinden sich 

ca. 1,0 km südlich der Ortschaft Fiefbergen sowie ca. 1,0 km östlich von Passade im Kreis «Kreis». 

Nördlich der WEA-Planung verläuft in ca. 150 m Entfernung die K 47 (Höhndorfer Weg), 150 m öst-

lich verläuft in nord-südlicher Ausdehnung die Dorfstraße, etwa 550 m südlich die Straße Fahrener 

Mühle. Etwa 600 m nördlich verläuft die Bahnstrecke Kiel ς Schönberger Strand, sowie 50 m nörd-

lich des Vorranggebietes eine Hochspannungsleitung. 

Das Gebiet ist von linearen Gehölzstrukturen (Baumreihen, Knicks, Knicks mit Überhältern) durch-

zogen, wohingegen größere Waldflächen vollkommen fehlen. Überwiegend im südöstlichen Be-

reich befinden sich einige kleinere Waldstücke. 

Das Untersuchungsgebiet weist eine insgesamt wellige Landschaftsmorphologie auf. Südwestlich 

der WEA-Planung befindet sich der Passader See; im Bereich der WEA-Planung fehlen Wasserflä-

chen mit Ausnahme einzelner Ackersölle.  

Der Bereich der geplanten WEA ist schwach strukturiert, in große landwirtschaftlich genutzte Par-

zellen gegliedert und wird agrarwirtschaftlich intensiv genutzt. Der überwiegende Teil dieser Flä-

chen wird zur Produktion von Getreide genutzt, ferner wird Mais und Raps angebaut.  

Der Nordosten und Südwesten des Gebiets ist reicher strukturiert und weist einige Grünlandflächen 

auf (Abb. 2.1). 
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Abb. 2.1 Ergebnisse der vorhabenbezogenen Habitatpotenzialerfassung im Juli 2021 im 1 km-Radius 
zzgl. Rotorradius um die WEA-Planung «Bezeichnung1» «Bezeichnung2» (Planungsstand: 
«Stand_WEAPlanung»). 




























































































































































